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  

Herzlich Willkommen



1Vom Abendtechnikum …

Unser Fundament Start 5. Oktober 1963
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… zur Fachhochschule Graubünden

Diplomfeier vom 22. September 2019
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1. Entwicklung der rechtlichen Grundlagen

2. Entwicklung der Studienangebote

3. Entwicklung der Studierenden

4. Entwicklung der Forschung

5. Fazit

Entwicklung der höheren Bildung
am Beispiel der Fachhochschule Graubünden
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1. Entwicklung der rechtlichen Grundlagen
Höhere Bildung als stetiger Wandel

HTL Chur: Höhere Technische Lehranstalt
HWV Chur: Höhere Wirtschafts- & Verwaltungsschule

1994

Fachhochschulgesetz1995

FHO1997

HTA Chur: Hochschule für Technik + Architektur
HWT Chur: Hochschule für Wirtschaft + Tourismus

1998

Bologna Prozess: Europäischer Hochschulraum1999

HTW Chur: fusionierte Hochschule für Technik und Wirtschaft2000
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1. Entwicklung der rechtlichen Grundlagen
Höhere Bildung als stetiger Wandel

Einführung Master - Studiengänge2008

Hochschulförderungs- & Koordinationsgesetz 
gleichwertige Hochschultypen: UH, PH, FH

2015

FH Graubünden: Selbständige 8. öffentlich-rechtliche FH der Schweiz2020

Einführung Bachelor - Studiengänge2005

HTW Gesetz: Kantonalisierung2006



6

2. Entwicklung der Studienangebote
Die Hochschule als lebender Organismus
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3. Entwicklung der Studierenden
Die FH Graubünden regional verankert, national ausgerichtet
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















           

 

   











3. Entwicklung der Studierenden 
Dank Innovation mehr Bündner - Studierende 
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3. Entwicklung der Studierenden 
Die FH Graubünden wächst kontinuierlich
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4. Entwicklung der Forschung

Keine Forschung gefordert1994

CHF 0.4 Mio2004

Warum?

Prognose: CHF 9.7 Mio2019

 FH Graubünden: vierfacher Leistungsauftrag
 Lehre, Bachelor, Master
 Forschung, angewandte Forschung, GL-Forschung
 Weiterbildung CAS, DAS, MAS, EMBA
 Dienstleistungen 

• Qualität der Lehre weiterentwickeln
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5. Fazit

Die höhere Bildung…

 passt sich den verändernden Situationen an (Internationalisierung, neue Kompetenzen)

 steht in einem hohen Wettbewerb

 ist regional verankert, überlebt nur wenn national bedeutend, lässt sich international inspirieren

 optimiert die Bedürfnisse der Wirtschaft 

 muss betriebswirtschaftlich die Grundsätze einhalten

 ist für die Gesellschaft, damit die Wirtschaft, Wissenschaft und ganz speziell unsere Studierenden da



Fachhochschule Graubünden
Pulvermühlestrasse 57
7000 Chur
T +41 81 286 24 24
info@fhgr.ch

Fachhochschule Graubünden
Scuola universitaria professionale dei Grigioni
Scola universitara professiunala dal Grischun
University of Applied Sciences of the Grisons

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
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